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QR-Code scannen und weitere Infos zu  
den Fabelwegen erhalten!

Märchenhaft schön
Die Premiumwege „Fabelwege“, die gemeinsam mit 
dem Tourismusservice Rotkäppchenland entwickelt 
wurden, bieten ein fabelhaft vielfältiges Landschafts-
erlebnis im Naturpark Knüll. Naturbelassene Wege 
führen durch tiefe Wälder und eine reich strukturierte 
Kulturlandschaft. Eine ausgezeichnete Beschilderung 
lassen Wandernde die Fernblicke, blumenbunten Wiesen 
und idyllischen Bachtäler entspannt genießen. Burg-
ruinen und Fachwerkorte, die sich ihren ursprünglichen 
Charakter erhalten haben, prägen die Region. 

Ob Wandern, Radfahren oder Kultur: Der Naturpark 
Knüll lockt mit fabelhafter Vielfalt. Wer möchte, kann 
die Fabelwege in Begleitung von Naturparkführer*in-
nen erleben. Der Knüll ist eine Landschaft, geprägt 
von Traditionen, die durch das Wirtschaften der 
Menschen vor Ort ihren besonderen Charakter erhält. 
Regionale Spezialitäten bieten kulinarische Erlebnisse. 

Durch die vielfältigen Bildungs- und Erlebnisangebote 
schafft der Naturpark authentische Naturzugänge und 
ermöglicht, Freude und Lebensqualität zu erfahren. 
Gemeinsam mit engagierten Menschen entwickelt er 
die Region nachhaltig weiter. In Kooperation mit vielen 
Partner*innen werden Projekte in den Bereichen 
Naturschutz und Landschaftspflege, Tourismus und 
Erholung, Bildung für nachhaltige Entwicklung und 
Regionalentwicklung umgesetzt. Auf der Internetseite 
des Naturparks sind Veranstaltungstermine und  
buchbare Angebote für Gruppen, auch für Kitas  
und Schulen, zu finden.

Gefördert durch
das Land Hessen im Rahmen des 
Entwicklungsplans für den ländlichen 
Raum des Landes Hessen 2014 - 2020

mitfinanziert durch
die Bundesrepublik Deutschland im 
Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe 
„Verbesserung der Agrarstruktur und 
des Küstenschutzes“ (GAK)



Hoher Knüll
Empfohlene Wegrichtung: gegen den Uhrzeigersinn

Auf den Höhen des Knülls liegt einem der Naturpark 
zu Füßen. Fabelhafte Fernsichten prägen die Runde. 
Zu Beginn wandert man über offene Wiesen und an 
Buchenwäldern entlang. Immer wieder hat man die 
kleinste Stadt Hessens im Blick: Schwarzenborn. Ihren 
Bewohner*innen werden – ähnlich den Schildbür-
gern – „Schwarzenbörner Streiche“ nachgesagt. Im 
Hintergrund markiert der markante Eisenbergturm die 
höchste Erhebung im Knüll. Während der Hergetsbach 
plätschert, kann man wunderbar die Ruhe genießen: 
Fernab von Großstadttrubel und Fernverkehr lässt es 
sich entspannen und erholen. Im Naturschutzgebiet 
„Schwärzwiesen bei Hülsa“ kann man mit etwas Glück 
den Wiesenpieper oder einen Rotmilan beobachten. 
Bald trifft man auf Flurnamen wie Hasenstrauch und 
Ochsenstallhütte. Sie erzählen von Besonderheiten auf 
jenem Stück Land, etwa dass es besonders viele Hasen 
gab oder dort Ochsen standen, wenn sie herauf zum 
Abweiden der Felder getrieben wurden. Schließlich 
führt der Weg hinauf zum krönenden Abschluss:  
dem Gipfel mit Aussichtsturm.
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LegendeStartpunkt: Wanderparkplatz am Knüllköpfchen
Streckenlänge: 8,9 km
Aufstieg: 202 m	 Abstieg: 202 m
Dauer: ca. 2:25 h
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